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Jugendraum nach Sportferien in neuem Glanz

Nach den Sportferien ist der renovierte Ju-
gendraum der kommunalen Jugendarbeit 
Romanshorn-Salmsach jeweils am Mittwoch- 
oder Freitagabend geöffnet. Für die Jugendli-
chen steht eine alters- und zeitgemässe Kom-
munikation über neue Medien zur Verfügung. 
Unter jaromanshornsalmsach ist das JA-Team 
auf Instagram wie auch auf Snapchat rund um 
die Uhr erreichbar.

Auf www.jaromanshornsalmsach.ch befin-
den sich aktuelle Informationen rund um die 

Jugendarbeit sowie der Veranstaltungskalen-
der, der fortlaufend mit Events und den regel-
mässigen Öffnungszeiten ergänzt wird.
Die beiden Jugendarbeiter Giuseppe Capassi 
und Carlo Zanetti knüpften bereits Kontakte 
zu den Jugendlichen und betonen: «In der ak-
tuellen Phase des Kennenlernens und Bezie-
hungsaufbaus ist es wichtig, den Jugendlichen 
Raum für eigene Ideen zu geben und aufzu-
zeigen, was toleriert wird und was nicht. Dazu 
wurde gemeinsam eine Hausordnung für den 
Jugendraum erstellt. Grundsätzlich zeigen 

sich die Jugendlichen offen und interessiert 
und bringen sich aktiv ein.»

Jugendraum neu erobern
Das Interesse der Jugendlichen wurde Mit-
te November 2019 nochmals verstärkt zum 
Ausdruck gebracht, als die neu gestartete 
Jugendarbeit anlässlich einer Kick-off-Ver-
anstaltung vorgestellt wurde. Viele Jugend-
liche waren anwesend und brannten darauf, 

Fortsetzung auf Seite 3
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Erstes Kennenlernen und Beziehungsaufbau beim Pizzaplausch im Jugendraum vor der Renovation. Fotos: Jugendarbeit Romanshorn-Salmsach

«PIKES» Matchvorschau 

Seite 4



Seite 2

KATJA
GERMANN
in die Primarschulbehörde 
Romanshorn

Wahlen vom 9. Februar 2020

www.spromanshorn.ch

New York NailsNew York Nails
zieht um an die Löwenstrasse 1a
(vis-à-vis Bahnhof Romanshorn)

Ab FebruarAb Februar freuen wir uns, Sie wieder mit unseren  
Naildesigns verwöhnen zu dürfen.

Am Samstag, 8. Februar ab 11 Uhr begrüssen  
wir Sie gerne am «Tag der offenen Tür».

New York Nails •• M 079 946 38 58 •• www.nugenesisnails.ch

BAUGESUCHE

Bauherrschaft/Grundeigentümer
ASCOSWISS AG, Amriswilerstrasse 51, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben 
Anbau Fluchttreppe an Ostfassade

Bauparzelle
Industriestrasse 6, Parzelle Nr. 2411, Zone I

Bauherrschaft
Ejupi Omer, Arbonerstrasse 46, 8590 Romanshorn

Grundeigentümer
Ejupi Omer, Arbonerstrasse 46, 8590 Romanshorn
Ejupi Djemali, Arbonerstrasse 46, 8590 Romanshorn
Ejupi Dasmir, Arbonerstrasse 46, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben 
Neubau Mehrfamilienhaus mit Tiefgarage

Bauparzelle
Arbonerstrasse 46, Parzelle Nr. 967, Zone WG3

Planauflage
vom 24. Januar bis 12. Februar 2020
Bauverwaltung, Bahnhofstrasse 13, 8590 Romanshorn 

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und 
begründet beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romans-
horn, einzureichen.

MITTEILUNG DER 
EINBÜRGERUNGSKOMMISSION
A. Beabsichtigte Einbürgerungen
Gestützt auf Art. 33a Gemeindeordnung teilt die Einbürge-
rungskommission mit, dass sie folgender Person das Gemein-
debürgerrecht zu verleihen beabsichtigt:
1. Schleicher Thomas Michael, geboren 12.11.1967 in 

Villingen-Schwenningen, deutscher Staatsangehöriger, 
verheiratet, Produkt Manager,
Schleicher Sabine, geboren 07.01.1973, deutsche 
Staatsangehörige, verheiratet, Kirchenpflegerin, Schlei-
cher Yannick Niels, geboren 24.05.2008, Schleicher 
Miika Tobias, geboren 18.09.2009, Schleicher 
Luukus Robin, geboren 28.05.2012, wohnhaft Wie-
senring 1

2. Haberkorn Eugen Karl, geboren 09.04.1956, in Mün-
chen, deutscher Staatsangehöriger, geschieden, Gut-
achter (Selbständig), wohnhaft Weitenzelgstrasse 8a

Einwendungen
Bis zum 04.02.2020 (10 Tage Frist ab Erscheinung)
können stimmberechtigte Einwohnerinnen und Einwohner der 
Politischen Gemeinde Romanshorn bei der Einbürgerungs-
kommission, Gemeindehaus, 8590 Romanshorn, gegen die 
Einbürgerung Einwendungen anmelden. Die Einwendungen 
sind schriftlich zu machen, mit einer Begründung zu versehen 
und per Post einzureichen. Anonyme Zusendungen werden 
nicht behandelt.

B. Verleihung des Gemeindebürgerrechts
Die Einbürgerungskommission hat folgenden Personen nach Ab-
lauf der Einwendungsfrist das Gemeindebürgerrecht verliehen:

Schurbaum Anja
Vieten Gabi

Abgelehnte Gesuche werden nicht publiziert.

Romanshorn, 15.01.2020
Die Einbürgerungskommission
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den 2018 vorderhand sistierten Jugendraum 

neu zu erobern und bei den unterschiedlichs-

ten Projekten dabei zu sein. «Unser künftiges 

Engagement soll beteiligend, niederschwel-

lig und beziehungsorientiert sein», sagt 

Stadträtin Tamara Wiedermann, Ressort-

verantwortliche Freizeit und Sport. Dafür 

wurde der Jugendraum zwischenzeitlich auf-

gefrischt und sicherheitstechnisch saniert.

Tag der offenen Türen im Frühsommer
Das verlangte allen Beteiligten in den letzten 

Wochen einiges an Geduld und Flexibilität 

ab. Die Renovation erwies sich als aufwendig 

und war an strenge Vorschriften und Aufla-

gen gebunden. Unter anderem mussten sie mit 

dem kantonalen Amt für Denkmalpflege ab-

gesprochen werden. Vom gelungenen Resultat 

der nun mehrheitlich abgeschlossenen Arbei-

ten kann sich die Bevölkerung am Tag der of-

fenen Türen im Frühsommer selbst überzeu-

gen. Dann werden auch verschiedene Projekte 

der Jugendarbeit näher vorgestellt.

Derzeit erhalten die Besucherinnen und 

Besucher des Jugendraums einen Badge, 

um sich künftig anmelden und ausweisen 

zu können. Die Jugendlichen widmen sich 

momentan unter fachkundiger Leitung mit 

Begeisterung dem Thema «Branding». Sie 

streben nach Zugehörigkeit, und das Ziel des 

Branding ist es, die Jugendlichen von Salm-

sach und Romanshorn zusammenzuführen 

und unter dem Brand zu vereinen. Diesen 

Brand sollen sie selbst mitentwickeln und 

mitgestalten dürfen.

Neben der neuen Jugendarbeit sind die mo-

natlich stattfinden LCF-Strassenfussballtur-

niere beliebt und werden sehr gut besucht.

www.jaromanshornsalmsach.ch

Stadt Romanshorn

Ressort Freizeit und Sport

Herausgeber

Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35
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Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35
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Textbeiträge bis Dienstag, 8 Uhr

Koordinationsstelle Seeblick
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Fortsetzung von Seite 1
Wahlen/Abstimmung 

vom 9. Februar 2020

Letzte Beiträge/Leserbriefe erscheinen am 

31. Januar

Gemäss den Richtlinien zu den Wahlen/Ab-

stimmung vom 9. Februar 2020 (www.stroe 

bele.ch/seeblick) werden im «Seeblick» am 

Freitag vor den Wahlen keine Leserbriefe 

oder Beiträge mehr publiziert. Die letzten Le-

serbriefe/Beiträge erscheinen in der «See-

blick»-Ausgabe vom 31. Januar. Einsende-

schluss: Dienstag, 28. Januar, 8 Uhr. Später 

eintreffende Leserbriefe/Beiträge werden 

nicht mehr publiziert.

Koordinationsstelle «Seeblick»

Gabriela Senn – die ideale 

Besetzung fürs Bezirksgericht

Gabriela Senn hat in den letzten vier Jahren bewie-

sen, dass sie die Arbeit als Laienrichterin am Be-

zirksgericht Arbon mit viel Ausdauer und grosser 

Seriosität meistert.

Mit ihrer guten Menschenkenntnis, ihrem grossen 

Einfühlungsvermögen und ausgeprägten Gerech-

tigkeitssinn ist sie die ideale Besetzung fürs Be-

zirksgericht. Käthi Zürcher

Sonnmattstrasse 55, Romanshorn

Leserbrief

Drei Männer – eine überragende Musik

Es waren anderthalb Stunden mit herausra-

genden Musikern und Klängen der Spitzen-

klasse: Einmal mehr wurde das Konzert in 

der klangreich-Reihe in der Alten Kirche zu 

einem Hörerlebnis der Extraklasse. 

Der Flamencogitarrist Juan Gomez «Chi-

cuelo» (Mitte) spielte zusammen mit Mar-

co Mezquida (Piano) und Jacobo Sanchez 

(Percussion) aufregenden und innovativen 

Flamencojazz, gepaart mit höchster Spiel-

technik und Spielfreude. Während Chicue-

lo mithin zu den wichtigsten Musikern in 

seinem Genre zählt, gehört Mezquida − am 

Sonntag bereits zum vierten Mal in Romans-

horn − zu den brillantesten Pianisten seiner 

Generation. Zu dritt begeisterten sie das 

zahlreiche Publikum, das den Auftritt mit 

stehenden Ovationen zu würdigen wusste. 

Markus Bösch



WETT-Tipp

Im Platzierungsspiel vom Mittwoch, 29. Januar, gegen den 

Aufstiegsfavoriten EHC Frauenfeld geht es nochmals um 

einen wichtigen Test vor dem Cup-Spiel in Wetzikon und den 

Playoff-Spielen, die am Dienstag, 11. Februar, beginnen.

Der überlegene 1.-Liga-Leader Frauenfeld hat mit seinem 

breiten routinierten Kader und zwei starken Torhütern kei-

ne Schwächen. Der grosse Vorsprung in der Qualifikation 

zeigt die Dominanz der Hauptstädter klar und deutlich auf. 

Umso mehr wird es interessant werden, wie sich die PIKES 

rund zehn Tage vor dem sehr wichtigen Cup-Spiel in Wetzi-

kon schlagen. Punkte werden nicht erwartet, aber über das 

Auftreten der PIKES-Mannschaft vor den wichtigen Febru-

ar-Spielen können die Zuschauer gespannt sein.

Das letzte Master-Round-Spiel am Samstag, 1. Februar, 

wird uns nochmals den EHC Burgdorf zu Gast bringen. Die 

Berner haben sich nicht überraschend deutlich für die ersten 

sechs Plätze qualifiziert, sind doch einige bekannte Namen 

im Kader der Burgdorfer zu finden. Zudem verfügen sie 

über ein breites Kader mit gut ausgebildeten Eishockeyspie-

lern aus der ganzen Region. Dieses Spiel ist gleichzeitig auch 

die Hauptprobe und kann zudem noch ein wichtiger Punk-

tefaktor für die Platzierung werden.

Mittwoch, 29. Januar, 20.00 Uhr

Samstag, 1. Februar, 17.30 Uhr

PIKES – EHC Frauenfeld

PIKES – EHC Burgdorf

Ernst Möhl

Mosterei Möhl AG

St.Gallerstrasse 213, 9320 Arbon

Telefon 071 447 40 74

www.moehl.ch

PIKES – 
EHC Frauenfeld 1:4

PIKES – 
EHC Burgdorf 3:2

Fiona Müller

EZO Eissportzentrum Oberthurgau

Egnacherweg 8, 8590 Romanshorn

Telefon 071 466 75 00

info@ezo-tg.ch, www.ezo-tg.ch

PIKES –
EHC Frauenfeld 4:2

PIKES –
EHC Burgdorf 5:3

Roland 
Schneeberger

Trewim AG

Nordstrasse 13, 8580 Amriswil

Telefon 071 466 73 00

www.trewim.ch

PIKES –
EHC Frauenfeld 3:2

PIKES –
EHC Burgdorf 5:3

Daniel Eugster

Haustechnik Eugster AG

Im Pünt 1, 9320 Arbon

Telefon 071 454 60 60

www.haustechnik-eugster.ch

PIKES –
EHC Frauenfeld 5:3

PIKES –
EHC Burgdorf 4:1

Baugeschäft Altwegg GmbH

Amriswilerstrasse 121, 8590 Romanshorn

Telefon 071 411 69 78

info@bau-altwegg.ch, www.bau-altwegg.ch

Andreas Altwegg

PIKES –
EHC Frauenfeld 2:5

PIKES –
EHC Burgdorf 4:2

David Gantenbein

PIKES– EHC Frauenfeld 4:3

PIKES– EHC Burgdorf 5:2

�urgauer Kantonalbank
St. Gallerstrasse 19
9320 Arbon
www.tkb.ch 

Andreas Germann

PIKES –
EHC Frauenfeld 3:2

PIKES –
EHC Burgdorf 5:4

Strabag AG

Weinfelderstrasse 116, 8580 Amriswil

Telefon 071 414 07 07

www.strabag.ch

THOMA Immobilien Treuhand AG

Bahnhofstrasse 13A, 8580 Amriswil

Telefon 071 414 50 60

www.thoma-immo.ch

PIKES – EHC Frauenfeld 3:4

PIKES – EHC Burgdorf 5:3

Die Heimspiele der PIKES

• Action
• Spannung

• Stimmung

Master-Round-Spiel gegen 
Top-Favoriten EHC Frauenfeld

Rangliste Stand 24. Januar 2020

Master 1–6 Team Spiel Tordiff. Gesamtpunkte
1 EHC Frauenfeld 1 51 61
2 EHC Wetzikon 1 30 47
3 PIKES EHC Oberthurgau 1 30 47
4 EC Wil 1 21 43
5 GDT Bellinzona 1 9 41
6 EHC Burgdorf 1 1 34

Rang 7–12 Team GP GDF PTS
7 Argovia Stars 1 1 35
8 SC Herisau 1 –1 31
9 SC Rheintal 1 –22 27
10 Red Lions Reinach 1 –19 22
11 HC Prättigau-Herrschaft 1 –41 18
12 HC Luzern 1 –60 8
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Erfolgreiches erstes Stadtgespräch
Rund 20 interessierte Einwohnerinnen und Ein-
wohner von Romanshorn nahmen kürzlich am 
"Stadtgespräch" im Hotel Inseli die Gelegenheit 
war, um mit Stadtpräsident Roger Martin und 
Stadtrat Christian Zanetti unkompliziert ins 
Gespräch zu kommen. In lockerer Atmosphäre 
wurden verschiedene Themen diskutiert, Fragen 
gestellt und Hintergründe erklärt. Das nächste 
"Stadtgespräch" gibt es am 18. Februar 2020 um 
19.00 Uhr im Restaurant Panem mit Stadträtin Ta-
mara Wiedermann, Ressort Freizeit und Sport, und 
Stadtrat Dominik Reis, Verkehr und Integration. 

Ronnie Ambauen neuer Stadtplaner
Per 1. März 2020 wird der Architekt Ronnie Am-
bauen neuer Stadtplaner in Romanshorn. Mit 
einem Master in Gemeinde-, Stadt- und Regio-
nalentwicklung bringt er beste Voraussetzungen 
dafür mit. Der 42-jährige diplomierte Rorscha-
cher Architekt verfügt über langjährige Erfahrun-
gen im Bereich von Stadtentwicklungsprozessen 
und strategischer Planung. Dabei sind dem ur-
sprünglich gelernten Hochbauzeichner auch poli-
tische Prozesse gut vertraut: Seit 2009 engagiert 
er sich als nebenamtlicher Stadtrat der Stadt 
Rorschach, wo er für das Ressort Kultur, Sport 
und Tourismus sowie für Stadtentwicklungs-
themen verantwortlich ist. Mit der Übernahme 
der Stabsstelle Stadtplanung von Romanshorn 
scheidet er als Mitinhaber und Geschäftsführer 
von zwei St. Galler Architekturunternehmen aus. 

Tätigkeit auch für RPO

Ronnie Ambauen tritt die Stelle als Stadtplaner 
der Hafenstadt in einem Pensum von 40 Prozent 
an, per 1. April erhöht er es auf 80 Stellenprozen-
te. Neben seiner Tätigkeit für die Stadt Roman-
shorn wird er auch für die Regionalplanungs-
gruppe Oberthurgau (RPO) tätig sein. 

Erste Etappe des Hinweisinventars
Das kantonale Amt für Denkmalpflege hat das 
Hinweisinventar in einer ersten Etappe überar-
beitet und ergänzt. Auch in der Hafenstadt wur-
den Gebäude erfasst und online publiziert. 
    Seit 1972 wird der historische Gebäudebestand 
im Kanton systematisch beschrieben, fotogra-
fiert und bewertet. Das Hinweisinventar umfasst 
sämtliche Baugattungen. Enthalten sind Bau-

werke mit Baujahr vor 1960. Bauten mit Baujahr 
zwischen 1960 und 1980 müssen mindestens die 
Kriterien der Einstufung "wertvoll" erfüllen, um 
ins Inventar aufgenommen zu werden. 

Gebiet umfasst Ortskern entlang dem Ufer

Das Amt für Denkmalpflege des Kantons Thurgau 
hat den gesetzlichen Auftrag, Bauten zu erfas-
sen, die von kulturgeschichtlicher Bedeutung 
sind. Bei Objekten mit den Einstufungen "be-
sonders wertvoll" und "wertvoll" entscheidet die 
Gemeinde über den rechtsgültigen Schutzsta-
tus. Als "bemerkenswert" werden jene Objekte 
bezeichnet, die wegen ihrer Stellung im Ortsbild 
oder ihrer Wechselwirkung mit anderen Objekten 
Beachtung verdienen; sie sollten nach Möglich-
keit erhalten bleiben. Die Einstufung "aufgenom-
men" heisst, dass ein Objekt vor 1960 erbaut 
wurde und aus denkmalpflegerischer Sicht weni-
ger bedeutend ist.
    Die Inventarisatorin Felicitas Meile hat zu je-
dem Objekt im von der Gemeinde festgelegten 
Gebiet der ersten Etappe die Objektbeschreibun-
gen erstellt, die vorgängig fotografiert worden 
sind. Das Gebiet umfasst grob den Ortskern dem 
Ufer entlang. Zusammen mit aus verschiedenen 
Quellen recherchierten Informationen hat sie die 
Bauten beurteilt und eingestuft.

Im ThurGIS online einsehbar

Zu jedem Inventarobjekt existiert ein Datensatz, 
der in der Regel Identifikationsdaten (Adresse, 
Parzellennummer, Assekuranznummer usw.), 
eine Fotografie, eine Einstufung und einen Text 
mit Hinweisen zur Gestalt, Baugeschichte, orts-
baulichen Situation sowie zur Einstufung enthält. 

Ferner finden sich Angaben zu Inventar- und 
Schutzeinträgen.
    Die betreffenden Datensätze im Hinweisin-
ventar wurden unterdessen auf der kantonalen 
GIS-Plattform ThurGIS (https://map.geo.tg.ch/
apps/denkmaldatenbank/) aufgeschaltet. Als 
Rechtsgrundlage und Arbeitsinstrument wird 
das Hinweisinventar kontinuierlich aktualisiert. 
"Das Amt für Denkmalpflege dankt den Gemein-
debehörden und der Bevölkerung für die gute Zu-
sammenarbeit und Unterstützung", heisst es in 
einem Schreiben.

Infoabend der Stützpunktfeuerwehr
Am 10. Februar 2020 um 19.00 Uhr findet im 
Depot der Stützpunktfeuerwehr Romanshorn 
an der Gottfried-Keller-Strasse 6 ein Informa-
tionsabend rund um die Ausbildung in der Feu-
erwehr statt. Angesprochen für die Ausbildung 
sind Frauen und Männer, die das 18. Altersjahr 
erreicht haben und einen Teil ihrer Freizeit der 
Stützpunktfeuerwehr zur Verfügung stellen wol-
len. Voraussetzung dafür sind neben dem Willen 
zum Engagement gute mündliche Deutsch-
kenntnisse. Fragen zur Ausbildung oder zum 
Infoabend? Feuerwehr-Kommandant@feuer-
wehr-romanshorn.ch beantwortet sie gern. 

Mitteilungen Einwohneramt
Todesfälle

17. Januar 2020 in Romanshorn

– Gnädinger Rosina, 01.06.1929
18. Januar 2020 in Münsterlingen

– Baumgartner Ruth, 02.04.1935
19. Januar 2020 in Romanshorn

– Huber Martha, 02.06.1928      

Mitteilungen Stadt Romanshorn, 24. Januar 2020 

Rege Diskussionen zu verschiedenen Themen beim ersten Stadtgespräch des laufenden Jahres.
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EVP sagt Ja zu Kredit Unterhalt Steganlagen und 

Nein zum kantonalen Steuerpaket

Am EVP-Stamm vom 15.1.20 herrschte Einstim-

migkeit bezüglich Inseli- und Bootshafen. Beide 

sind für Romanshorn sehr wichtig und müssen in 

gutem Zustand sein. Dass die Platzmiete um rund 

18% erhöht wird, damit die Sanierung aus der Spe-

zialfinanzierung bezahlt werden kann, ist aus Sicht 

der EVP richtig. Dadurch wird die Rechnung der 

Stadt durch die Sanierungskosten nicht belastet.

Das kantonale Steuerpaket überzeugt die 

EVP-Mitglieder nicht. Diese gönnen der Wirtschaft 

gerne eine Steuererleichterung, aber die Senkung 

des Gewinnsteuersatzes von 4% auf 2,5% erach-

ten sie einstimmig als zu viel. Mit 3% oder 3,5% 

läge man richtig und würde nicht die zahlreichen 

Kompensationen brauchen, um die Schul-, Kirch- 

und politischen Gemeinden zu beschwichtigen. 

Mit 2,5% positioniert sich der Thurgau deutlich 

unter dem Satz von Zürich und St. Gallen. Das ist 

kein erstrebenswertes Ziel. Die EVP will den inter-

kantonalen Steuerwettbewerb nicht dermassen 

anheizen. Denn bezahlen müssen die Steueraus-

fälle letztlich die Steuerzahler, also Sie und ich.

Wird das Steuerpaket abgelehnt, entsteht kein Dra-

ma. Die Holdinggesellschaften verlieren zwar ihre 

Steuervorteile im 2020, das eidgenössische Gesetz 

gewährt jedoch eine Übergangsfrist von 10 Jahren. 

Dem Thurgau bleibt Zeit, eine bessere Vorlage aus-

zuarbeiten.

Regula Streckeisen

Präsidentin EVP Romanshorn-Salmsach

Abstimmung am 09.02.2020  steuerpaket-ja.ch

Entlastung für die Steuerzahlerinnen und 
Steuerzahler mit dem fairen Thurgauer Steuerpaket! 
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter sagen JA zur 
Vorlage am 9. Februar 2020.

Josef Arnold, a. Gemeinderat, Uttwil | Hans Eschenmoser, Stadt-
rat, Weinfelden | Hans Feuz, Gemeindepräsident, Altnau | Urs 
Forster, Gemeindepräsident, Müllheim | Philipp Gemperle, Stadt-
rat / Vize-Stadtpräsident, Romanshorn | Viktor Gschwend, a. Ge-
meinderat, Egnach | Stefan Hanselmann, Gemeinderat, Müllheim| 

Matthias Hotz, a. Gemeinderat, Frauenfeld | Aline Indergand, Gemeinderätin, Altnau | 
Brigitte Kaufmann, a. Gemeindepräsidentin, Uttwil | Walter Knöpfli, a. Gemeinderat, Kess-
wil | Thomas Krois, Gemeinderat, Uttwil | Bruno Lüscher, a. Gemeindepräsident, Aadorf | 
Robert Meyer, a. Gemeindepräsident, Eschlikon | Willy Nägeli, a. Gemeindepräsident, 
Fischingen | Andreas Opprecht, Gemeindepräsident, Sulgen | Ueli Oswald, Gemeindeprä-
sident, Berlingen | Martin Salvisberg, a. Stadtpräsident, Amriswil |  Urs Schär, Gemeinde-
rat / Vizegemeindepräsident, Langrickenbach | Anders Stokholm, Stadtpräsident, 
Frauenfeld | Max Vögeli, Stadtpräsident, Weinfelden | Andreas Wenger, Stadtrat / 
Vize-Stadtpräsident, Diessenhofen | Ruedi Zbinden, Gemeindepräsident, Bussnang | 
David Zimmermann, Gemeinde präsident, Braunau

Eiskunstläufer verzaubern das Publikum

Der neu gegründete Eiskunstlauf-Verein Ober-
thurgau (EVO), der in der Eishalle Romanshorn 
trainiert, wird von der internationalen Erfolgs-
trainerin Anzelika Surupova geleitet.

Der Verein konnte in den letzten Mona-

ten schon mächtig an Fahrt aufnehmen. So 

wusste das Team am Eröffnungsevent «Am-

riswil on Ice» mit einem Gruppentanz und 

kreativen Küren das Publikum zu begeistern. 

In diesem Jahr konnte die Eisläufer-Truppe 

im Graf-Zeppelin-Haus in Friedrichshafen 

als Vorprogramm des «Russian Circus on 

Ice» bei der Darbietung «Schneewittchen» 

die Zuschauer auf dem rutschigen Kunsteis 

verzaubern, genauso wie bei «Schneeköni-

gin» in Schaan. Nicht nur die Darbietungen 

vor grossem Publikum meisterte das Team 

souverän, die Läufer schafften es auch bei 

den Swisscup-Wettkämpfen Flimser Trophy 

und Klotner Advents-Cup aufs Podest.

Kostenloses Schnuppertraining
Der Eiskunstlauf-Verein bietet eine breite 

Palette an Leistungen, ob für Hobby-Läu-

fer oder für ambitionierte Skater. Nicht nur 

Pirouetten und Sprünge stehen im Mittel-

punkt auch wird ein «Power-Skating-Kurs» 

für Eishockeyspieler angeboten. Wer auch 

über das Eis fliegen, das Publikum begeistern 

oder mit Profis auf der Bühne stehen möchte, 

kann zu einem kostenlosen Schnuppertrai-

ning in die Eishalle Romanshorn kommen.

Eiskunstlauf-Verein Oberthurgau

Standpunkt zur Abstimmung vom 9.2.2020

Jürg Stacher – ein geeigneter 

Kandidat für das Bezirksgericht

Ich habe Jürg Stacher als einen bodenständigen 

Menschen kennengelernt, der Entscheidungen 

erst nach gründlichem Abwägen trifft. Zusam-

men mit einer Palette an Erfahrungen in diversen 

gesellschaftlichen Ämtern (z. B. Präsident der 

Kirchgemeinde Egnach, Präsident der schweize-

rischen Berufsbildungskommission für Obstfach-

leute) macht ihn das zu einem fähigen Kandidaten 

für das Amt des Suppleanten am Bezirksgericht 

Arbon. Jon Peider Denoth

Sonnenring 3A, Romanshorn

Leserbrief

Veranstaltungen
vom 15.03.2020

Wahlen

«Nefarious» – ein Film über Menschenhandel
anschl. Apéro und Erlebnisbericht von Eva und Myriam vom Verein Blos-som und Diskussion mit den Kandi-dierenden der EVP und *jevp

Mittwoch, 5. Februar,  um 19.00 Uhr
Aula Rebsamen, Bahnhof- 
strasse 26a, Romanshorn

EVP Bezirk Arbon und  Romanshorn-Salmsach
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151. Generalversammlung  

des TV Romanshorn

66 Aktiv-, Ehren- und Freimitglieder wurden 
vom Präsidenten Joel Roth zur 151. General-
versammlung des Turnvereins Romanshorn 
begrüsst.

Nach dem Nachtessen führte Joel Roth sou-

verän durch die Traktanden seiner ersten GV 

als Präsident. Im Jahresbericht wurden die 

Aktivitäten des Jubiläumsjahres nochmals in 

Erinnerung gerufen. Die Höhepunkte waren 

die Jubiläumsunterhaltung, das Eidgenössi-

sche Turnfest, die Jubiläumsparty sowie die 

Turnfahrt nach Hamburg.

Auch dieses Jahr sind verschiedene Anlässe 

und Wettkämpfe in Planung. Speziell wird 

sicherlich das Wiederauflebenlassen der La-

kerings im Juli.

Änderungen im Vorstand
Sandra Himmelberger hat sich entschlossen, 

von ihrem Amt als Beisitzerin zurückzutre-

ten. Auch die Aktuarin Sonja Gründler gab 

ihren Austritt aus dem Verein bekannt. Als 

Nachfolgerin wurde Fabienne Imhof ein-

stimmig gewählt.

Ehrungen
Die langjährigen Mitglieder wurden mit 

einem gravierten Glasteller verdankt. Patrick 

und Christian Blattner, Manuel Christen und 

Remo Steffen sind bereits seit zehn Jahren im 

TVR. Sogar 15 Jahre waren Marion Brühl-

mann und Janine Hürlimann im Verein. 

An der diesjährigen GV hatte der TVR viele 

Austritte zu verzeichnen. Dementsprechend 

durften auch viele Ehrungen ausgesprochen 

werden. Zu neuen Freimitgliedern ernannt 

wurden Tatijana Gschwend, Corina Meier 

und David Schwendener. Mit Jasmin An-

nen und Marion Brühlmann zählt der Ver-

ein zwei neue verdiente Ehrenmitglieder. 

Für ihren grossen Einsatz für den Verein im 

letzten Jahr hat Jasmin Annen zusätzlich den 

Titel «TVler des Jahres» erhalten.

Sonja Gründler

TV Romanshorn

 � «Der Bergwald ruft»

In über 100 Projektwochen an 36 Orten der 

Schweiz können wiederum erwachsene Frei-

willige, Schulklassen und Firmeneinsätze mit-

helfen, das Berggebiet bewohnbar und unsere 

Verkehrswege befahrbar zu halten.

Bergdörfer ohne Schutzwald sind schutzlos. 

Ebenso sind alle grossen Nord-Süd-Transitach-

sen auf den Schutz der Bergwälder angewiesen. 

Jährlich helfen rund 2400 Freiwillige des Berg-

waldprojektes mit, den Bergwald zu stärken. Sie 

setzen sich für die Verjüngung des Waldes, den 

Schutz junger Bäume gegen Wildverbiss, eine 

gesunde Artenzusammensetzung des Waldes 

und die Vielfalt auf Alpweiden ein. Auch im 2020 

wird wieder fleissig gearbeitet. Interessierte 

können sich über www.bergwaldprojekt.ch für 

eine Projektwoche anmelden.

Bergwaldprojekt / Koord.

 � «Moment mal... mir wird’s zu bunt»

Mitten in der Nacht ging die Türklingel. Nicht 

einmal, nicht zweimal, nein hundertmal drück-

te jemand auf den Knopf. «Wie weit würdest du 

gehen, um einem Freund zu helfen, mitten in der 

Nacht?» «Wann wird’s dir zu bunt?» Der nächste 

Abendgottesdienst von FCTchurch am Sonntag, 

26. Januar, geht diesem Thema nach. Helena 

Kreis wird einen Talk mit Christoph Sutter füh-

ren und dieser meinte mit Blick auf den Event 

lachend: «Mir wird es nicht so schnell zu bunt!» 

Der etwas andere Gottesdienst mit Talk, Musik 

und Bistrozeit − Bahnhofstr. 40a − Türen offen ab 

18.30 Uhr. Helena Kreis

 � Gospel-Workshop

Wer Lust und Zeit hat, an einem coolen Work-

shop teilzunehmen, kann vom 14. bis 19. Juni die 

Gelegenheit nutzen, sich fünf Tage lang in Ro-

manshorn von den Klängen und dem Spirit der 

Gospelmusik inspirieren zu lassen. Musikalische 

Leitung hat Dirk Raufeisen, Chorleiter der «Dirk 

Raufeisensingers», die 2016 zusammen mit dem 

damaligen Gospelchor Romanshorn ein Konzert 

gaben. Vocalcoach ist Tommie Harris, der 1987 in 

die «Alabame Jazz Hall of Fame» aufgenommen 

wurde. Dirk Raufeisen und Tommie Harris ge-

stalten den Workshop mit viel Abwechslung und 

Elan. Highlight ist ein Abschlusskonzert. Wei-

tere Infos und Anmeldung: www.gospelwork-

shop.org Elisabeth Crettaz / Koord.

KURZ NOTIERT

 Foto: TV Romanshorn

Gabi Senn als  

bewährte Laienrichterin 

Gabi Senn hat sich bestens als Laienrichterin am 

Bezirksgericht Arbon bewährt. Mit Erfahrung und 

klugem Menschenverstand bringt sie sich bei den 

zu beurteilenden Straffällen im Gremium ein und 

fällt faire Urteile. Straftaten und deren Umstände 

kann sie gut einschätzen, und sie arbeitet sich ge-

wissenhaft in die Akten ein. Ihr ist es wichtig, dass 

unsere Rechtsordnung gewahrt bleibt und die Ge-

setze eingehalten werden. Gabi Senn steht dafür 

ein, dass Personen für ihre Straftaten geradeste-

hen und Verantwortung für ihr Handeln tragen.

Ich wähle mit Überzeugung Gabi Senn! Mit ihrer 

Persönlichkeit, Menschenkenntnis und Lebens-

erfahrung bringt sie realistische Einschätzungen in 

die Verhandlungen und Urteile ein. Martina Perler

Rainstrasse 8, Romanshorn

Gabriela Senn  

zur Wiederwahl empfohlen

Am 9.2.2020 finden die Bezirksgerichtswahlen im 

Bezirk Arbon statt. Gabriela Senn aus Romanshorn 

stellt sich für eine zweite Amtsperiode zur Verfü-

gung. Sie ist vielen Romanshornern/-innen durch 

ihr grosses Engagement in Vereinen und in der Frei-

willigenarbeit sehr gut bekannt. Als ausgeprägter 

Familienmensch hat sie ein gutes Gespür für die 

Leute. Ihr hilfsbereiter Charakter hat uns, seit wir 

uns vor mehr als 25 Jahren kennenlernen durften, 

immer wieder beeindruckt. Auf sie kann man sich 

jederzeit verlassen. Hilfsbereitschaft, Menschen-

kenntnis und Verlässlichkeit sind Eigenschaften, 

die in ein Richtergremium gehören. Wir empfehlen 

aus Überzeugung, Gabriela Senn als Laienrichterin 

zu wählen. Reto und Sibylle Lieberherr

Inselistrasse 4, Romanshorn

Leserbriefe
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Roger Ender zum Letzten: «Echt tierisch»

Mit einem vergnüglich-tierischen Unterhal-
tungskonzert verabschiedete sich Roger Ender 
am Samstagabend vom Musikverein Romans-
horn: Das Publikum dankte ihm sein langjähriges 
Engagement mit langem, herzlichem Applaus.

Motiviert und begeisternd, pflichtbewusst 

und engagiert habe er den Musikverein wäh-

rend 23 Jahren geleitet und die Jugendmusik 

während 13 Jahren, sagte Präsident Hanspe-

ter Bolliger zum Abschied von Roger Ender.

Von Schwänen und Tigern
Sozusagen als «Vorgruppe für die Zukunft» 

spielte die 17-köpfige Jugendmusik unter der 

Leitung von Simon Roettig Melodien aus 

Filmen und Kultur. Den anschliessenden 

zweistündigen Auftritt des Musikvereins 

moderierte Stöff Sutter mit poetisch-humor-

vollen Versen, für einmal dem Thema des 

Abends angepasst, «echt tierisch».

Untermalt und begleitet von Bildern spann-

ten die Musikanten den Bogen vom sym-

phonischen «Schwanensee» hin zu Melodien 

aus alten und neuen Filmen. Sie erzählten 

mit Percussion, Trompeten und Saxofon 

Noas Geschichte, liessen mit Tuba, Horn 

und Flöten Erinnerungen wach werden an 

die «Dornenvögel» und ans «Weisse Rössl». 

Mit dramatischen Klängen inszenierten sie 

trampelnde Dinosaurier («Jurassic World») 

und bellende Hunde («101 Dalmatiner»). 

Sie zeigten ihr Können mit anspruchsvollen 

Kompositionen, durchsetzt mit Takt- und 

Tempowechseln, mit präzisem Zusammen-

spiel und schwierigen Läufen. Und immer 

wieder waren einzelne Musikerinnen und 

Musiker solistisch zu hören, wie zum Beispiel 

Monika Rüegg (Saxofon) im «Pink Panther».

Der Musikverein verabschiedete Roger En-

der dann mit seiner eigenen Komposition 

«Merci, grazie…» (mit Armin Debrunner am 

Dirigentenpult) – und er selber tat dies mit 

einer zweimal gespielten Polka als Zugabe.

Markus Bösch

Der Musikverein Romanshorn in Aktion – beste Blasmusikunterhaltung. Foto: Markus Bösch

TecDay an der Kanti Romanshorn

Fachleute aus Hochschulen, Forschungsan-
stalten und Unternehmen führen am 5. Februar, 
von 8.30 bis 15.30 Uhr durch eine breite Palette 
an technischen und naturwissenschaftlichen 
Fragenstellungen. Interessierte sind will-
kommen, die in Kooperation mit der Schwei-
zerischen Akademie der technischen Wissen-
schaften angebotenen Module zu besuchen.

Wird die Menschheit künftig durch Roboter 

ersetzt? Wie nachhaltig sind die Lebensmit-

tel? Klimawandel und Technologie: Chance 

oder Widerspruch? Der Quantencomputer 

– Superrechner der Zukunft? Zu diesen und 

weiteren aktuellen Forschungsgebieten hal-

ten Experten Vorträge und räumen mit dem 

Klischee auf, dass Informatik, Naturwissen-

schaft und Technik viel zu trocken anmuten. 

Im Gegenteil: Die Themen betreffen den 

direkten Alltag, verlangen nach kreativen Lö-

sungen und sprechen visionäre Menschen an.

Die Module sind nicht nur für die Schüler-, 

Lehrerschaft und Mitarbeitenden der Kan-

tonsschule Romanshorn zugänglich, son-

dern auch dem breiten Publikum. Dafür ist 

eine Anmeldung bis zum 3. Februar unter 

058 345 58 58 oder an ksr@tg.ch erforder-

lich. Weitere Infos sowie das Modulangebot 

finden sich unter ksr.ch. Man freut sich, Be-

sucherinnen und Besucher im Rahmen der 

«Offenen Kanti» zu begrüssen, sei dies wäh-

rend einzelner oder mehrerer Vorträge.

Mélanie Deiss

Ihr neues Projekt? Werden Sie Ortsvertretung in Romanshorn
Möchten Sie sich in Ihrer eigenen Gemeinde ak-

tiv für die ältere Bevölkerung einsetzen? Dann 

suchen wir Sie als Ortsvertretung.

Was sind die Aufgaben, fragen Sie sich? 

Sie sind das Bindeglied zwischen Ihrer Wohn-

gemeinde und Pro Senectute Thurgau. Sie sind 

«Auge und Ohr» für die Freuden und Sorgen der 

älteren Bevölkerung. Sie nutzen Ihre eigenen 

Stärken und Talente, um andere zu unterstützen 

oder Gutes zu bewirken.

Wenn dies auch Ihr Ziel ist, freuen wir uns auf 

Ihren Anruf oder Ihr Mail. Gerne zeigen wir Ih-

nen auf, wie ein Engagement als Ortsvertretung 

bei Pro Senectute Thurgau aussieht.

Kontaktperson: 

Regionalvertreterin Margrit Ackermann, 

Telefon 071 695 10 07.

Margrit.ackermann@tg.prosenectute.ch

TEXTANZEIGE
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Filmprogramm

Kino Roxy
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Platzspitzbaby – 

mene Mutter, ihre Drogen und ich

Freitag, 24. Januar um 20.15 Uhr; Samstag, 1. Feb-
ruar um 20.15 Uhr; Donnerstag 6. Februar um 19.30 
Uhr; Samstag, 8. Februar um 17 Uhr
Von Pierre Monnard | Dialekt | ab 12(14) | 98 Min.

Als Hitler das rosa Kaninchen stahl

Samstag, 25. Januar um 17 Uhr
Von Caroline Link | Deutsch | ab 6(10) | 115 Min.

Knives Out – Mord ist Familiensache

Samstag, 25. Januar um 20.15 Uhr; Sonntag 2. Feb-
ruar um 17 Uhr
Von Rian Johnson | Deutsch | ab 8(12) | 130 Min.

Rembrandt – hinter den Meisterwerken

Sonntag, 26. Januar um 11 Uhr
Von Kate Mansoor | OV mit d-Untertiteln | ab 16 | 95 Min.

«Exhibition on screen»

Sonntag, 26. Januar um 14 Uhr; Freitag, 31. Januar 
um 17 Uhr; Freitag, 28. Februar um 17 Uhr
Vier zauberhafte Schwestern – sie zaubern mit Elementen.

Von Sven Unterwaldt Jr. | Deutsch | ab 6 | 97 Min.

Der Spiegel – im mobilen Coiffeursalon

Dienstag, 28. Januar um 19.30 Uhr;
Mittwoch, 5. Februar um 19.30 Uhr
Von Matthias Affolter | Dialekt | ab 16 | 83 Min.

Les misérables – die Wütenden

Mittwoch, 29. Januar um 19.30 Uhr
Von Ladj Ly | OV mit d-Untertiteln | ab 14 | 102 Min.

Plötzlich Heimweh – von China in den Alpstein

Donnerstag 30. Januar um 19.30 Uhr
Von Hao Yu | Dialekt | ab 8 | 80 Min.

Demnächst im Kino Roxy:

Das Geheime Leben der Bäume |31. Januar und 8. Feb 
ruar | 20.15 Uhr

Dolittle | Roxy Junior | 5. Februar | 17 Uhr

Moskau einfach! – eine Spitzelkomödie | 6. März | mit 
Gästen

Nie im 

falschen Film, dank:

Hinweis:
«Die Welt im Kino–eine vergnügliche Zeitreise» | 
Erlebnisschau im Museum am Hafen | 9. Februar bis 
Ende September 2020. 

Zeit für einen Tapetenwechsel!
Ab Februar sind wir in unserem neuen Geschäft 

an der Löwenstrasse 1a, vis-à-vis Bahnhof Ro-

manshorn.

Wir arbeiten mit der neuesten Nailgenera-

tion «NUGENESIS». Es ist absolut geruchfrei, 

braucht keine UV-Behandlung, ist schmerz-

frei und einfach zu entfernen. Sie erleben mit 

«NUGENESIS» mit Ihren Nägeln ein natürliches 

Aussehen und ein gutes Gefühl.

Wir freuen uns, Sie in unserem neuen Nailstudio 

begrüssen zu dürfen.

Schnuppern Sie doch einfach am Samstag, 

8. Februar bei uns rein und lassen Sie sich von 

unserem neuen Produkt überzeugen. Wir freu-

en uns auf Sie.

Ihr New York Nails-Team

Susanna Thül-Küng als Laienrichterin
Am 9. Februar 2020 werden die Mitglieder des 

Bezirksgerichtes Arbon für die nächsten vier 

Jahre gewählt. Mit Susanna Thül-Küng bewirbt 

sich eine Ersatzlaienrichterin mit viel Lebens-

erfahrung und guter Menschenkenntnis. Ihr 

Urteil beruht auf der Rechtsordnung, bezieht 

aber auch den gesunden Menschenverstand 

und christliche Nächstenliebe mit ein. Wer vor 

Gericht steht, befindet sich in einer Ausnahme-

situation. Für diese Menschen will sie sich an-

gemessen einsetzen.

Wahlkomitee Susanna Thül-Küng

TEXTANZEIGEN

Philipp Gemperle in den Kantonsrat

Mit Überzeugung werden wir dem Romanshorner 

Stadtrat Philipp Gemperle unsere Stimme zur 

Wahl in den Kantonsrat geben. Sein beruflicher 

und politischer Leistungsausweis ist beachtlich 

und wird ihm helfen, sich sachkundig in die vielfäl-

tigen Themen eines Kantonsrates einzuarbeiten. 

Seine bürgerlichen Grundwerte vertritt er klar, 

doch nicht dogmatisch. Er ist eine lösungsorien-

tierte Persönlichkeit und scheut sich nicht, auch 

«heisse Eisen» verantwortungsvoll anzugehen. 

Eines seiner zentralen Ziele ist die prosperieren-

de Weiterentwicklung des Oberthurgaus für Wirt-

schaft und Familien. Philipp Gemperle erleben 

wir als offen, authentisch, fassbar und mit einer 

Prise gesundem Humor! Er verdient grosse Unter-

stützung.

Andreas und Claudia Karolin

Schulstrasse 8, Romanshorn

Leserbriefe

Susanna Thül-Küng als Ersatz-Laienrichterin

Wer kennt Susanna Thül?

Ich kenne sie, deshalb empfehle ich sie aus voller 

Überzeugung zur Wahl. In Arbon oder Amriswil ist 

sie wohl eher bekannt, weil sie dort wohnt bzw. als 

Verkäuferin arbeitet.

Susanna Thül ist glaubwürdig, zuverlässig und 

vielseitig interessiert. Sie hat einen klaren Ge-

rechtigkeitssinn, der auf solider christlicher Basis 

gründet. Sie besitzt einen gesunden Menschen-

verstand, breite Lebenserfahrung und die nötige 

Prise Humor. Ein offenes, herzliches Wesen rundet 

ihre Persönlichkeit ab. Ich finde es toll, dass sie 

sich für diese Aufgabe zur Verfügung stellt. Aus 

diesen Gründen empfehle ich Ihnen, Ihre Stimme 

Susanna Thül zu geben. Regula Frischknecht

Rütistrasse 17, Romanshorn
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Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 24. Januar
19.30 Uhr, 8up.

Samstag, 25. Januar
19.00 Uhr, Konzert The Gregorian Voices, Gregorianik 
meets Pop.
Türöffnung 18.00 Uhr, Eintritt.

Sonntag, 26. Januar 
09.30 Uhr, Gottesdienst in Romanshorn mit Pfrn. 
Meret Engel; Daniel Engeli, Orgel. 
Thema: Die Versuchung Jesu (Mt. 4, 1–11). 
Anschliessend Kirchenkaffee.
Kollekte: CBM Christoffelblindenmission
Fahrdienst für Gottesdienste:
 Anmeldung bis Vortag 18.00 Uhr, Tel. 071 466 00 14.
Öffnungszeiten Verwaltung während der 
Schulferien:
Montag bis Donnerstag, 27. bis 30. Januar,
jeweils vormittags 08.30 bis 11.30 Uhr.

Freitag 31.01.2020
geschlossen

Weitere Angaben: www.evang-romanshorn.ch

Jesus für Hochs und Tiefs – 
Komm und erlebe mit uns

Samstag, 25. Januar
17.30 Uhr, Gottesdienst.
17.45 Uhr, Eucharistiefeier in tamilischer Sprache in 
der Alten Kirche.

Sonntag, 26. Januar
10.15 Uhr, Gottesdienst.

Weitere Angaben: www.kathromanshorn.ch

Sonntag, 26. Januar
10.00 Uhr, Gottesdienst.

Weitere Angaben: www.emk-romanshorn.ch

Freitag, 24. Januar:
19.00 Uhr, Ehekurs.

Sonntag, 26. Januar:
09.45 Uhr, Hort/Kidstreff (0–12 Jahre).
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Micha Schoop.

Weitere Angaben: www.rebgarten.ch

Sonntag, 26. Januar
18.30 Uhr, Bistro und Abendgottesdienst 
«Moment mal ...».

Donnerstag, 30. Januar
19.30 Uhr, Indoor-Cycling.

Freitag, 31. Januar
19.30 Uhr, Männer-Feuerabend, Salmsacher Bucht.

Weitere Angaben: blog.fct.church

Evangelisch-methodistische Kirche

KIRCHE IM REBGARTEN

Gottesdienst – Samstag, 25. Januar
09.00 Uhr, Bibelgespräch. 10.25 Uhr, Predigt.

Weitere Angaben: 
www.adventisten.ch

Kirchliche Veranstaltungen

«Hier fühlen wir uns wohl...»

Seit dem Schuljahr 2019/20 findet die Spiel-
gruppe in Salmsach wieder im Bergli-Schul-
haus statt.

Im August konnte − nach einem Jahr Zwi-

schenlösung im «Wehrli-Haus» an der Arbo-

nerstrasse − in den Räumen gestartet werden, 

die im Zuge der Gesamtsanierung und Er-

weiterung des Primarschulhauses renoviert 

wurden. Kinder und Leiterinnen sind sich 

einig: «Hier fühlen wir uns wohl!»

Gut ausgelastete Spielgruppe
Die Spielgruppe Muggestich wird von den 

erfahrenen Spielgruppenleiterinnen Andrea 

Giezendanner und Marisa Yavuz in einer 

2er-Leitung geführt. Auch Fachpersonen 

sind sich einig, dass diese Form erstrebens-

wert ist, und die beiden können sie nur 

empfehlen. Auf stetige Weiterbildung und 

gegenseitigen Austausch legen sie grossen 

Wert. Die Spielgruppe findet montags und 

mittwochs von 8.30 bis 11 Uhr für 3½- bis 

5-jährige und am Donnerstagvormittag für 

2½- bis ungefähr 3½-jährige Kids statt. Zur-

zeit besuchen 28 Kinder die Spielgruppe.

Von der Spielgruppe bis zur 6. Klasse
Der Ablöseprozess anfangs Schuljahr kann 

intensiv sein, ist es doch meist das erste Mal 

für Kinder, dass sie ohne Bezugsperson 

unterwegs sind. Ein grosser Vorteil ist si-

cherlich der Standort, alles ist an einem Ort 

– Spielgruppe, Kindergarten, Primarschule, 

Logopädie. So kennen die Kinder das Schul-

haus und den Schulweg, auch wenn es dann 

in den Kindergarten kommt. Die neuen 

Räume der Spielgruppe sind hell, heimelig 

und funktional. Sie sind liebevoll eingerich-

tet, und die Zusammenarbeit mit der Schule 

funktioniert gut.

Conny David
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24. Januar bis 2. Februar 2020MemberPlus – profitieren auch Sie!

Wochenmarkt: Jeden Freitag, 8.00–11.00 Uhr,

Allee-/Rislenstrasse

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek

Dienstag & Mittwoch 14.00–18.00 Uhr

Freitag 09.00–11.00, 14.00–18.00 Uhr

Samstag 09.00–12.00 Uhr

Ausleihzeiten Ludothek

Dienstag 15.30–17.30 Uhr

Freitag 15.30–17.30 Uhr

Samstag 10.00–12.00 Uhr

Während der Schulferien nur samstags.

Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr

Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3,

Freitag, 17.00–19.00 Uhr, und Samstag, 10.00–12.00 Uhr

Dauerausstellung Ludwig Demarmels (1917–1992):

Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Tel. 071 463 18 11,

Atelier-Galerie Demarmels, Amriswilerstrasse 44

Computeria:

jeden Montag von 8.45–11.00 Uhr, in der Jugendherberge, 

Mehrzweckgebäude, Senioren helfen Senioren

Kinderkleiderbörse, Bahnhofstrasse 45

Jeden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag, 14.00–18.30 Uhr. 

Jeden ersten Samstag im Monat von 9.00–13.00 Uhr.

Feuerabend nur für Männer, jeden letzten Freitag des Monats 

ab 19.30 Uhr bis open end, Feuerplatz Salmsacher Bucht

autobau Erlebniswelt, Egnacherweg 7, 

Open Days

Sonntags, 10.00–17.00 Uhr.

Filmprogramm: s. ROXY, S. 9

Freitag, 24. Januar

– 20.30–23.00 Uhr, «Blizz Rhythmia», Restaurant Panem, 

Panems Friday Night Music

Samstag, 25. Januar

– 19.00 Uhr, The Gregorian Voices, evang.-ref. Kirche 

Romanshorn, Muhsik Agentur Ltd & Co.KG

Sonntag, 26. Januar

– Lake Constance Football, Underground Strassenfussball, 

Infos auf Instagram (lakeconstancefootball) oder 

WhatsApp 076 372 64 64

Mittwoch, 29. Januar

– 14.30−16.30 Uhr, pensioniertes Gemeindepersonal, Res-

taurant Panem

– 15.00–16.00 Uhr, katholischer Gottesdienst, Seeblick-

saal, Regionales Pflegeheim

– 20.00 Uhr, 1. Liga Eishockey; Master Round: PIKES vs. EHC 

Frauenfeld, EZO, PIKES EHC Oberthurgau 1965

Samstag, 1. Februar

– 14.45 Uhr, Spielnachmittag im Regionalen Pflegeheim mit 

der KAB, kath. Pfarrei

– 17.30 Uhr, Kerzensegnung und Blasiussegen, kath. Kirche

– 17.30 Uhr, 1. Liga Eishockey; Master Round: PIKES vs. EHC 

Burgdorf, EZO, PIKES EHC Oberthurgau 1965

Sonntag, 2. Februar

– 10.15 Uhr, Kerzensegnung und Blasiussegen, kath. Kirche

Datenbezug von Tourismus Romanshorn.

Die Koordinationsstelle «Seeblick» bietet keine Gewähr auf Vollständigkeit.

MARKTPLATZ

Diverses

Zu vermieten

Gesucht

Agenda Romanshorn / Salmsach

Ein kleines Familienunternehmen erledigt 

Ihnen Entsorgung aller Art, Kleinumzüge, 
Reinigungen aller Art, Hauswartungen/klei-
ne Gartenarbeiten.
Wir arbeiten zu günstigen Preisen und doch 
mit Qualität wir freuen uns auf jede Anfrage 
wir geben gerne Auskunft. Info unter: 
roebis-umzug&reinigungen@bluewin.ch   
Mobile 079 134 38 99.  

Mit viel Spass Englisch lernen in Romans-
horn! Anfänger, Auffrischer, Konversation, 
Privatlektionen. See you soon! Call: Kirsi 
Lindqvist, 079 667 20 02.

Schnuppernachmittage Wortbörse – 4. Feb-
ruar, 13.30–16.30 Uhr / Schreiben kreativ. 
14. Februar, 13.30–16.30 Uhr / Schreiben 
biografisch. 
Anmeldung/Infos: info@wortboerse.ch. 
Monika Marti, Mobile 079 287 24 22.

3-Zimmer-Wohnung im 2. OG, mit Balkon 
an ruhiger Lage in Romanshorn zu vermie-
ten. Waschküche mit Waschmaschine und 
Tumbler. Fr. 1250.–, ab 10. Februar verfüg-
bar. Mobile 077 500 13 87.

Räumlichkeiten gesucht für sonderpädago-

gische Tagesschule.

Vorzugsweise Gewerbefläche, Ladenlokal 
oder Hausteil, 200–300 m2, mit Grundan-
schlüssen für Wasser, Strom und Informa-
tik. Längerfristiger Mietvertag erwünscht. 
Sekundarschule Romanshorn-Salmsach, 
Telefon 071 466 30 00.

Beiträge bevorstehende 

Veranstaltungen

Gemäss «Seeblick»-Richtlinien (zu finden 

auf stroebele.ch/seeblick) sind Beiträge zu 

bevorstehenden Veranstaltungen auf max. 

600 Zeichen, inklusive Leerschläge, be-

schränkt. Damit alle Beiträge platziert wer-

den können, bitten wir, 600 Zeichen nicht zu 

überschreiten. Wir behalten uns vor, längere 

Beiträge zu kürzen.

Koordinationsstelle «Seeblick»

PIKES starten Master Round mit Niederlage!

Die PIKES verlieren im Auftaktspiel der 
Platzierungsrunde gegen den GDT Bellin-
zona mit 2:3 (0:0-0:1-1:2). Die PIKES be-
gannen das Spiel äusserst konzentriert und 
zeigten spielerisch und in der Organisation 
ein sehr gutes erstes Drittel. Sie erarbeite-
ten sich Chancen um Chancen, doch blieb 
die Chancenauswertung der einzige Makel. 
Es kam wie es kommen musste: Bellinzona 
schoss in der 23. Minute das 1:0 und wurde 
nach diesem Treffer stärker. Das 2:0 der Tes-
siner folgte in der 31. Minute. Noch in der 
38. Minute schoss der junge Luan Malici 
(Malgin/Neher) den wichtigen Anschluss-
treffer in Überzahl.

Im letzten Drittel zeigten die Spieler von 
Bellinzona ihre Klasse und übernahmen das 
Spieldiktat. 
In der 47. Minute erhöhten sie nach einem 
Stellungsfehler in der defensiven Zone zum 
3:1. Doch Michal Chmel behielt mit sei-
nen Paraden die Oberthurgauer weiter im 
Spiel. Der Anschlusstreffer von Lars Neher 
(Fischer) kam in der 57. Minute spät und so 
reichten die letzten 2 Minuten nicht mehr für 
den Ausgleichstreffer.
Im nächsten Heimspiel wird am Mittwoch, 
29. Januar, 20 Uhr, gegen den Leader EHC 
Frauenfeld gespielt.

Gregor Müller

Alle «Seeblick»-Richtlinien…

…für Beiträge und Leserbriefe zu Abstim-

mungen und Wahlen finden Sie hier

stroebele.ch/seeblick

Koordinationsstelle «Seeblick»

Einträge für die Agenda direkt über die Website der Stadt 

Romanshorn und der Gemeinde Salmsach eingeben. Es 

werden in der Regel nur Veranstaltungen aufgenommen, 

die durch Romanshorner bzw. Salmsacher Vereine, 

nicht gewinnorientierte Organisationen oder öffentliche 

Körperschaften organisiert werden.
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Wählen SieWählen Sie

Susanna Thül-KüngSusanna Thül-Küng
als Ersatzlaienrichterin 
ans Bezirksgericht Arbon
am 9. Februar 2020

klar in der Aussage
glaubwürdig im Verhalten
zuverlässig in der Ausführung

Mehrgenerationen-

2.5-Zimmerwohnung
Mietpreis ab CHF 1 120.–*

3.5-Zimmerwohnung
Mietpreis ab CHF 1 600.–*

* inkl. HK/NK und inkl. Nutzung 
Fitness, Mehrzweckraum, 
Siedlungsassistenz u.v.m.
Erstbezug ab 1. März 2020 

Interessiert?
angela.signer@sur.ag, 071 229 00 29

Überbauung 
Romanshorn

www.domum-wbg.ch

www.hev-tg.ch

Wohnungsquote 
bringt nichts  
ausser  
Bürokratie.

NEIN
zur unnötigen 
Mieterverbands-
initiative!

NEIN
am 9. Februar

bisher

Wahlen Bezirksgericht Arbon 
vom 9. Februar 2020

engagiert-kompetent-motiviert

Daniela
Di-Nicola-Lindenmann
Geschäftsfrau

Ersatzmitglied 
Suppleantin

als Berufsrichterin als nebenamtlicher Richter

Wir stellen
uns zur Wahl

Bezirksgerichtswahlen Arbon 

am 9. Februar 2020

Silke Sutter Heer (bisher)
Juristin, lic. iur.

Rolf Städler (neu)
Unternehmer

Im Rahmen unserer Gesetze,

die christlichen Werte beachten!

Mittels eines Seeblick- 

Inserats mit 6900 Haushalten 

klar kommunizieren.

Mehr Infos unter  

www.stroebele.ch/seeblick

Für dich. Für 

mich. Und für alle 

Romanshorner.

I m m e r  p e r f e k  
g e s c h m i n k t  a u s s e h e n
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